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Vorwort 
 

Der Flughafenvorfeldschlepper DD30 verfügt über eine bekannte Struktur und bekannte 

Bauteile, wie beispielsweise das Drehmomentwandlergetriebe, die hydraulische 

Servolenkung, die Blattfedern und die Stoßdämpfer. 

 Der neue Dieselmotor entspricht den geltenden Abgasvorschriften im Land des Nutzers. 

Diese Zugmaschine ist als offene Version mit Fahrerschutzdach oder als geschlossene 

Version erhältlich.  

mit geschlossener Kabine, Heizung und Klimaanlage. 

 Dieses Handbuch enthält Informationen über Leistung, Aufbau und Bedienung. 

 Verfahren, Wartung und Fehlerbehebung.  

Bitte machen Sie sich mit dieser Anleitung vertraut und konsultieren Sie sie bei Bedarf, damit 

Ihnen der Schlepper  lange Zeit als zuverlässige Maschine erhalten bleibt. 
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Allgemeine Details 

 

Der Schlepper  ist mit einem Drehmomentwandlergetriebe mit zwei Vorwärtsgängen und einem 

Rückwärtsgang ausgestattet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Obwohl es sich bei dem Schlepper  um ein Industriefahrzeug handelt, weist er  viele Komponenten 

auf, die auch bei kleinen Lastwagen vorkommen. 
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Der Schlepper ist  mit  einem  komfortablen  Fahrersitz  ausgestattet,  der  sich an die  Größe  und  

das Gewicht  des  Fahrers  anpassen  lässt.   

Derselbe  Sitz  ist  auch  als  Beifahrersitz  erhältlich.  Ähnlich  wie  bei  einem  Lkw  befindet  sich  der  

Schalthebel  rechts  vom  Fahrer. 

 Der Handbremshebel  ist  direkt  dahinter  angebracht. 

 

 

Vor der ersten Inbetriebnahme Ihres neuen Schleppers  sind, wie bei der Nutzung eines 

Industriefahrzeugs, technische Aspekte zu berücksichtigen. 

Bezüglich des Dieselmotors beachten Sie bitte die Bedienungsanleitung des Motorenherstellers. 

Gleiches gilt für das beigefügte Wartungshandbuch für das Getriebe. 

Die tägliche Kontrolle vor Fahrtantritt sollte den Wasserstand im Kühler und im Wischwasserbehälter 

umfassen. 

Bitte prüfen Sie auch den festen Sitz der Radmuttern und -schrauben. 

Vor der Inbetriebnahme der Maschine müssen jegliche Leckagen beseitigt werden. 

Während der ersten fünfzig Betriebsstunden sollte die tägliche Kontrolle zweimal täglich 

durchgeführt werden. 

Überprüfen Sie die elektrische Anlage Ihrer Beleuchtungsausrüstung. Kontrollieren Sie den 

Kraftstoffstand und die Funktion der elektrischen Komponenten, einschließlich Hupe, 

Sicherheitsgurte usw. 

Bevor Sie den Zündschlüssel in die Vorheizposition (im Uhrzeigersinn) drehen, vergewissern Sie sich 

bitte, dass sich der Ganghebel in der Neutralstellung befindet. 
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Abb. 3: Schaltvorgang 

Niedrige Geschwindigkeitsstufe. Bei Bedarf an maximaler Zugkraft oder bei Bergabfahrten den 

Schalthebel in die Position 1 stellen  

 

 

 

 

+:Hochgeschwindigkeitsschaltung. Bei normaler 

Bei der Schleppfahrt kann die Hebelstellung frei zwischen 1 und 2 gewechselt werden. 

 

 

 

N:Neutralstellung. Wenn der Motor gestartet wird muss der Schalthebel in die Position N gestellt 

sein. 

 

 

 

 

 

 

R: Rückwärtsgang. Wenn der Schlepper rückwärtsfährt befindet sich der Schalthebel in der Position 

R.   
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4. Aufbau und Leistungsfähigkeit der Hauptteile 

 

4.1 Getriebesysteme  

4.1.1 Motor Informationen zu Wartung und Instandhaltung finden Sie im Motorhandbuch. 

 4.1.2 Automatikgetriebe  

Der Drehmomentwandler ist ein 2-Gang-Automatikgetriebe, symmetrisch, 3-elementig, 1-stufig, 2-

phasig. Es zeichnet sich durch einfache Bedienung und gute Leistung aus, sein maximaler 

Wirkungsgrad kann erreicht werden 92 % des Getriebes ist ein 2-Gang-Vorwärts- und 1-Gang-

Rückwärtsganggetriebe mit konstanter Schaltkulisse. Die Kupplung ist eine Mehrscheiben-

Lamellenkupplung  mit Wulstverzahnung. Die Ölpumpe ist eine innenverzahnte Spiralgehäuse-

Zahnradpumpe. Der Schlepper ist mit einem automatischen Getriebe ausgestattet, das durch 

Druckregelung gesteuert wird. Ventile und Magnetventile zeichnen sich durch einfache Bedienung 

und gute Leistung aus. 
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4.1.3 Kardanwelle 

Die Kardanwelle besteht aus einer Universalflanschgabel, einer Universalgelenkgabel und einer 

Kreuzgelenkspindel. Es handelt sich um eine steife Doppelkreuzspindel Kardanwelle. 

Wenn das Spiel zwischen der Kreuzgelenkwelle und dem Nadellager zu groß ist, dann ist es 

erforderlich, die Welle oder das Lager auszutauschen. Zum Austausch des Lagers muss ein 

kompletter Satz Nadellager verwendet werden. 

Nadellager sind nicht mit dickflüssigem Fett schmieren, bei Schlepper regelmassig  Schmieröl 

nachfüllen. 

4.1.4 Antriebsachse  

Der Aufbau der Antriebsachse ist in Abb. 5 dargestellt. 

Sie besteht aus Antriebseinheit, Radnabe Achsohr Differentialwelle und Antriebsrädern  
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4.2 Bremssysteme  

4.2.1 Fußbremssystem  

Es handelt sich um ein Vierrad-Bremssystem, das mit einem Vakuumventil ausgestattet ist und daher 

folgende Vorteile bietet: 

Sie ist zuverlässig und einfach zu bedienen.  

Die Bremsflüssigkeit wird vom Hauptbremszylinder über ein Druckregelventil zu den 

Radbremszylindern der Vorder- und Hinterräder geleitet. 

4.2.2 Feststellbremssystem  

Ziehen Sie den Handbremse nach oben, sodass sich das Ritzel um 7-8 Zähne bewegt, 

4.3 Lenksystem 

Das Lenksystem wird hydraulisch gesteuert. Es besteht aus einem Griff, einem Lenkrad, einer 

Lenksäule und einer Servolenkung, Lenkstange, Achsschenkel, Lenkrad usw. Aufbau des Lenksystems  

Siehe Abb. 6 und Abb. 7. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



DEUTRUCK GMBH D350033- D 

FÖRDERTECHNIK    

13 
 

 

       Abb. 6 Lenksysteme                                                  Abb. 7: Lenkstange 

1. Lenkrad           1. Linker hinterer Arm 

2. Lenksäule           2. Umlenkhebel 

3. Klammer           3. Rechter hinterer Arm 

4. Lenkwelle           4. Spurstange 

5. Lenkhebel          5. Schleppstange 

6. Servostat          6. Spurstangenkopf 

                                                                              7. Spurstangenkopf 

                                                                              8. Vorderrad 
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1. Vordere Stoßdämpfer                    

2. Silentblock 

3. Achsschenkel 

4. Achsschenkelbolzen 

5. Lenkreifenbaugruppe 

6. Vorderradbremse 

 

 

 

 

 

 

 

1. Bedienhebel 

2. Abschlepparm 

3. Griff 

4. Abschleppbolzen 

5. Kupplung 

 

 

 

 

        Abb. 9: Schleppvorrichtung 
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